
 
 

Das Tagesablauf-Domino 

Was für ein Spieltyp: Domino, das als Lernspiel konzipiert ist 

Einsatz im DaF-
Unterricht: 

Konjugation von regelmäßigen und trennbaren Verben 
in allen Zeitformen 

Wortschatz: Tagesablauf 

Niveau: Ab A1.1 

Gruppengröße: Für Gruppen bis maximal 10 Personen geeignet. Je 
kleiner die Gruppe, desto öfter ergibt sich die 
Gelegenheit zu sprechen.  

Auch im Einzelunterricht einsetzbar 

Mehrere Gruppen 
möglich ? 

Die Gruppe sollte nicht geteilt werden, da eine 
Lehrperson immer anwesend sein sollte, um Fehler zu 
korrigieren zu können. 

Dauer: 15 – 30 Minuten, abhängig vom Wissenstand der 
TeilnehmerInnen 

Was das Spiel enthält: 48 Dominokarten, 1 Spieleanleitung mit weiteren 
Vorschlägen zum Einsatz im Unterricht 

Worum geht es: Der Tagesablauf der Familie Schumann wird 
beschrieben. Jede Karte zeigt auf der linken Seite die 
bildliche Darstellung einer Handlung und auf der rechten 
Seite die schriftliche Beschreibung einer Handlung im 
Infinitiv. Man beginnt mit der Karte, auf der auf der 
rechten Seite ein klingelnder Wecker abgebildet ist. 
Jetzt wird dem Dominoprinzip folgend die Karte mit dem 
dazugehörigen Text („Der Wecker klingeln“) angelegt 
und der entsprechende Satz („der Wecker klingelt“) 
gebildet usw. Den Tagesablauf kann man dann 
entsprechend auch in der Vergangenheit oder Zukunft 
erzählen, evtl. auch im Konjuntiv („was wäre wenn...“). 

Variationen/Erfahrungen 
mit dem Spiel im DaF-
Unterricht: 

Das Spiel eignet sich zur Wiederholung und Festigung 
der gelernten Verbkonjugationen 



Unterricht: 

Unsere Wertung: + ein schön aufbereitetes Spiel 

− die Karten sind recht groß, so dass man viel Platz 
braucht, um die Karten auszulegen 

Autor/Spieleverlag: European Language Institut Eli 1999 

Anmerkungen: Das Spiel ist auch in Englisch (the busy day dominoes), 
Spanisch (El dominó de cada dia), Französisch (el 
domino de la journée) und Italienisch (Il domino della 
giornata) erhältlich. 

Beim selben Verlag gibt es u.a. auch ein 
Uhrzeitendomino 

Preiskategorie: 3 
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